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Das Lockhced-Sdinellflugzeug der Swissair nach der Landung in Pfui-
lendorf bei Ravensburg, bewacht von deutschen Polizisten. Beim Aus-
rollen in der Dunkelheit geriet das eine Rad der Maschine in einen
Graben und wurde leicht beschädigt.

Der Weltrekordmann doktoriert. Der amerikani-
sehe Mittelstreckenläufer und Weltrekordmann Cunning-
ham ist nicht nur in den Beinen leistungsfähig, sondern
scheint audi einen guten Kopf zu haben. Eben hat er sich

nach erfolgreichem Studium den Doktorhut erworben.

Blick auf das
Häusermeer
von Istam-
bul aus 200
Meter Höhe

ZÜRICH- KO N STANTI NOPEL UND ZURÜCK IN STU N D E N zum Rückflug. Um 16.45Uhr war Belgrad er-
reicht. Start in Belgrad um 17.29 zur letzten

Zürich -Neapel -Athen-Konstantinopel-Belgrad -PfUllendorf in 15 Stunden. Mittelholzer startete am 28. Juni morgens, Etappe nach Zürich. Auf dieser letzten Etappe stieß der Flieger auf heftige, blitz-
1 30 Uhr in Dübendorf, war 4.39 Uhr schon in Neapel, drei Stunden später in Athen und um 11.18 Uhr in Istambul. reiche Gewitter, denen er nach Norden auswich. Zweimal versuchte er vergeblich

Nachdem neuer Betriebsstoff gefaßt und die 4000 mitgeführten Briefe gestempelt waren, erfolgte um 13.40 Uhr der Starti Gewitterfront in direkter Richtung auf die Schweiz zu durchstoßen. Es gelang

Von links nach rechts: Reichsminister Göbbels; Hauptmann Röhm, Stabschef der
S. A., jetzt auf Hitlers Befehl wegen Meuterei und Verrat erschossen ; Reichs-
kanzler Hitler; Reichswehrminister General von Blomberg; S. A.-Gruppenführer
Ernst, Mitglied des* preußischen Staatsrats, jetzt auf Hitlers Befehl erschossen ;
hinter ihm Prinz August Wilhelm von Hohenzollern.

Die Ereignisse in Deutschland

Hitlers Vorgänger im Amt des Reichskanzlers, der General und frühere Reichs-
wehrminister Schleicher mit seiner Frau, die beide bei den neuen Berliner Ercig-
nissen verhaftet werden sollten und dabei erschossen wurden.

ihm nicht, und so blieb ihm nichts anderes übrig, als bei hereinbrechender Dunkel-
heit irgendwo jenseits des Bodensees niederzugehen. In Pfullendorf bei Ravensburg
- 80 Kilometer vom Ziel - landete er auf einer Wiese und führte den Raid am fol-
genden Tag zu Ende. Die zurückgelegte Strecke mißt rund 4400 Kilometer. Geflo-
gen wurde meistens in 3000 bis 4000 Meter Höhe. Aufnahmen von w, Miffeihoizer

Der Weifälteste ist tot. Zaro Agha,
der älteste Mann der Welt, ist in einem
Spital von Stambul gestorben. Zaro Agha
behauptete, 160 Jahre alt zu sein. Die
Aerzte schätzten sein Alter auf 120 Jahre.

Der Nationale Concours Hippique in Thun. Leutnant
Schwarzenbach, Horgcn, mit seinen beiden Pferden «Chan-

tecler» und «Sentenz», mit denen er im Jagdspringen einen

vielbeachteten Doppelsieg errang. Aufnahme Photopress

AI Brown verliert gegen Edwards. Auf dem Zürcher Sportplatz Letzigrund
vollzog sich am 30. Juni im Freien vor 6000 Zuschauern der Boxmatch zwischen
dem amerikanischen Weltmeister AI Brown und dem Franzosen Edwards. Edwards
schlug den Amerikaner in zehn Runden nach Punkten. Aufnahme Seidel

Neuer Ozeanflug gelungen. Dem polnischen Brüderpaar Benjamin und Josef Adamowitsch gelang mit
dem Flugzeug «Warsaw» eine West-Osttraversierung des Atlantik. Die beiden starteten in Harbour Grace und
landeten nach 28stündigem Flug bei dem Orte Flers im französischen Departement Orne. Geplant war ein
direkter Flug bis Warschau. Dichter Nebel zwang die Piloten zu vorzeitigem Niedergehen.
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